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Jeder, der von seinem Erwerb lebt

sollte sich in erster Linie gegen die oft schwerwiegenden

Folgen von Unfällen schüren. Das haben heute

die meisten erkannt. In der Schweiz sind über 100000
Personen bei der,,Zürich" unfallversichert. Seit Bestehen

der Gesellschaft hat die ,,Zürich"-Unfall für mehr

als 1 % Milliarden Franken Schadenzahlungen geleistet.

^ Erstaunlich viele Unfälle passieren zu Flausei

^ Herr D. stürzte beim Zuschneiden seiner Bäume im

Garten. Schwere innere Verletzungen mit bleibendem

Nachteil. Totalentschädigung Fr. 22573.—.

TRIFFT SIE EIN UNFALL
und Sie sind nicht versichert, wer erseht Ihnen den

Verdienstausfall? Wer zahlt die Arzt- und

Apothekerrechnung?

Durah eine „Zürich"-Unfall-Police sind Sie und Ihre

Familie vor Not geschürt. Die Sache ist wichtig.
Schreiben Sie uns eine Postkarte.

Die „Zürich"-Unfall schließt auch Haftpflicht-,
Automobil- und Einbruch - Diebstahl-Versicherungen ab.

„ZÜRICHwUNFALL
undHaftpf/icht-Versicherungs -Aktiengesellschaft
Genena/dinektion in ZÜRICH Mythenquai2

Die Direktion und ihre Vertretungen sind gerne bereit,
Ihnen jede gewünschte Auskunft zu geben.

Beispiele :

Kaufmann Z. glitt auf dem Trittbrett seines Autos aus.
Torsionsfraktur des linken Unterschenkels. Erhebliche

Bewegungseinschränkung des Fußes. Wir vergüteten an

Taggeld und Behandlungskosten Fr. 5074.— und für

den bleibenden Nachteil Fr. 8000.—.

die«- von seinem ^k-v^er-^ lelzt

soüte sick m erster Dinie gegen Lie o!t sehwerwie-

genLen Lo!gen von D!n!s!Ien schützen. Dss hsLen heute

Lie meisten erhannt^ !n Ler Lchweie sinL üLer 1OOOOQ

Personen Lei Ler „Zürich" un!a!!versichert, Leit Leste-

hen Ler (Lese!!sLi-z!t Hat c!ie „^ürich"-D!n!äü !ür mehr

â!s 1 ^ /VìiûiarLen hrsnlcen LchsLeneshiungen geleistet^

^ Lrstâunlich vieîe D!n!â!!e psssieren eu Misuse!

^ /Lerr L>^ stü^ete Leim /usc/rneic/en seine/- ösume im

(Lsrten^ schwere innere Ver/etzungen mit L/e/LenLem

/X/scLteiL Iotâ/entsch<zLigung fn LL5/Là—.

7Ki?fi §>c cm
une! Lie sine! nicht versichert, we/- ersetzt ihnen eîen

VerLienstaus!aI!? ^er eshit e!ie /Vet- une! /^pothe-
Herrechnung?
DurLi eine „?!ürich"-D!n!<z!I-h'oiice sine! Lie une! Ihre

hami!ie vor hslot geschützt. Die Lache ist wichtig.
LLireiLen Lie uns eine postharte.

Die „Zürich"-h!n!ai! schiieLt auch ILaitphicht-, /^uto-
moLi!- une! LinLruch - DieLstah!-Versicherungen aL.

LÛKICttâU^^.^
6t?/76/^/<iàà/7 //? ^t7/?ê
Die Direction une! ihre Vertretungen sine! gerne Lereit,
ihnen jec!e gewünschte /^ushunit eu geLen.

veîîpiel« :

/vsuhmsnn /. g/itt <ZlV Lem ?rittLrett seines /^utos sus,
lorsions/rshtur c/es /in/ren Dnterschsnhe/s. Lr/ieL/ic/ie

ôe^egungseinsLrráinhung c!es /^u6es. V/ir vergüteten -sn

Isggs/c/ unL 6shsnL/ungs/rosten /V — une/ Vr
c/en L/eiLenLsn /^/sc/rtei/ fr. 9ODO.—,



Achtung Achtung Diese Anzüge sind auf photographierfe Original-PKZ-Stoffe gezeichnet. Die

Modelle sind so oder auf alle Fälle ganz ähnlich in jeder PKZ —Filiale in der richtigen Auswahl

vorhanden, PKZ-Anzüge kosten Fr. 48. - 58.— 68.— 78.— 88.- bis 170.—

^cliiung î /4c!itong Diese ^niügs zinc^ su^ p!iotogi'sp!iis>'ts OsizinsI-^I^^-5io^e gs-siclinss. Die

^oclslls sinc! so oc^sf su^ eile ^s!Is gsn^ s!inlicli in jsclei' ?I^^-^i!is!s in c^si' ricliii^sn ^uzws^i!

vor!isnc!en, I^K^-^n^ügs kosten I'i'. 43.^ 23.^ 33.^ 73.— 33.^ Izis 1/3.—
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